
Ihre Therapie
mit Venclyxto
Das Wichtigste in Kürze

CLL



Die Wirkung von Venclyxto
Venclyxto wirkt, indem es den Eiweißstoff BCL-2 im Körper hemmt. 
BCL-2 hilft den Krebszellen zu überleben. Seine Hemmung trägt 
dazu bei, dass Krebszellen absterben und somit insgesamt weni-
ger von ihnen vorhanden sind.

Die Aufdosierungsphase
Da Krebszellen sehr sensibel auf Venclyxto reagieren, starten Sie Ihre 
Therapie mit einer Aufdosierungsphase: In den ersten fünf Wochen 
der Behandlung wird die Wirkstoffmenge wöchentlich erhöht. Nach 
Erreichen der Standarddosis von 400 mg pro Tag wird Venclyxto in 
dieser Dosis weiter eingenommen. Bei Bedarf passt Ihre Ärztin bzw. 
Ihr Arzt die Dosis jeweils an. Für jede Dosierung erhalten Sie eine 
Tablettenpackung mit der passenden Wirkstoffmenge. Die Tabletten 
sehen unterschiedlich aus, damit die verschiedenen Dosierungen 
leichter erkannt werden können.

Gemeinsam mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt haben Sie sich für 
die Therapie der chronischen lymphatischen Leukämie (CLL) mit 
Venclyxto entschieden. Die Einnahme erfolgt täglich als Tablette. 
Venclyxto wird allein oder in Kombination mit einem anderen 
Medikament angewandt. Welche der beiden Behandlungsformen 
für Sie die beste ist, weiß Ihre Ärztin bzw. Ihr Arzt.

Ab Woche 5   	 1x täglich 400 mg

Woche 4    	 1x täglich 200 mg

Woche 3   	 1x täglich 100 mg

Woche 2   	 1x täglich 50 mg

Woche 1    	 1x täglich 20 mg

Was ist Venclyxto?



Wichtig vor Therapiebeginn
Ihre Ärztin bzw. Ihr Arzt wird mit Ihnen den genauen Ablauf der  
Aufdosierungsphase besprechen. Sie bzw. er wird Sie in diesem  
Zeitraum engmaschig betreuen und mögliche Fragen vor und  
während der Therapie beantworten.

Informieren Sie Ihre Ärztin bzw. Ihren Arzt über weitere Medikamente, 
die Sie einnehmen, da diese die Wirkung von Venclyxto beeinflussen 
können. Das betrifft auch frei verkäufliche Arznei- oder Nahrungs
ergänzungsmittel aus der Apotheke oder dem Drogeriemarkt, etwa 
Präparate, die Johanniskraut enthalten.

Ausreichend trinken!
Während der Aufdosierungsphase kann es zu einer hohen Konzentra-
tion von Abbauprodukten der Krebszellen im Blut kommen. Dadurch 
kann ein sogenanntes Tumorlysesyndrom (TLS) ausgelöst werden. 
Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr erleichtert es dem Körper, 
die Abbauprodukte auszuscheiden, und hilft, ein TLS zu vermeiden. 
Daher ist es entscheidend, dass Sie ab zwei Tage vor und während 
der gesamten Aufdosierungsphase ausreichend trinken. Trinken Sie 
täglich mindestens 1,5 bis 2 Liter Wasser oder andere alkohol- und 
koffeinfreie Getränke.

Nutzen Sie auch den praktischen, kostenfreien  
Therapiebegleiter, um sich mit Ihrer Venclyxto- 
Therapie vertraut zu machen. Diesen und noch  
mehr Wissenswertes zu Ihrer Behandlung sowie  

Infomaterial zum Bestellen und  
zum Download erhalten Sie unter: 
 
www.abbvie-care.de/cll-info



Nehmen Sie Venclyxto exakt nach ärztlicher Absprache ein: 
Nehmen Sie die Tabletten täglich jeweils morgens ungefähr zur gleichen 
Zeit im Ganzen mit Wasser bei einer Mahlzeit ein. Sollten Sie die Einnah-
me vergessen haben, wenden Sie sich an Ihre Ärztin bzw. Ihren Arzt und 
lassen Sie sich beraten, wie Sie die Therapie fortsetzen sollen.

Trinken Sie ausreichend:  
Trinken Sie jeden Tag mindestens 1,5 bis 2 Liter Wasser. Beginnen Sie 
zwei Tage vor der ersten Einnahme und behalten Sie die Trinkmenge 
während der gesamten Aufdosierungsphase bei.

Achten Sie auf Ihr Essen: 
Verzichten Sie während der Behandlung mit Venclyxto auf den Verzehr 
von Grapefruits, Bitterorangen und Sternfrüchten (Karambola) sowie auf 
Produkte, die sie enthalten. Die Inhaltsstoffe dieser Früchte können die 
Konzentration von Venclyxto im Blut verändern.

Verpassen Sie keine Kontrolluntersuchung: 
Halten Sie alle Ihre Termine für Blutuntersuchungen oder Labortests ein.

Vermeiden Sie Wechselwirkungen: 
Einige Medikamente, die zu den sogenannten CYP3A-Inhibitoren  
zählen, dürfen zu Beginn und während der Aufdosierungsphase nicht 
eingenommen werden: bestimmte Wirkstoffe gegen Pilzinfektionen, 
gegen bakterielle Infektionen (Antibiotika) und gegen eine HIV-Infektion. 
Stimmen Sie sich hierzu mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt ab. Sie dürfen 
Venclyxto ebenfalls nicht nehmen, wenn Sie das pflanzliche Arzneimittel 
Johanniskraut einnehmen.

Wichtige Hinweise für die Therapie mit Venclyxto

www.abbvie-care.de/venclyxto/cll
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Diesen Flyer erhalten Sie in Englisch,  
Polnisch, Russisch und Türkisch unter:
www.abbvie-care.de/cll-flyer 


